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256. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
 

Kaczyinski, Katholizismus & Katyn – zur Sprengung der 

polnischen Präsidenten-Maschine am 10. 4. 2010 (Teil 3) 
 
 
(Ich schließe an Artikel 255 an) 
 
Ein Bild von bild.de2 beschreibt genau, was am 10. 4. 2010 geschehen ist: 
 

 
 
In Katyn/Smolensk wurde ein Massenmord verübt. Die obigen Stühle waren für die (dann) 
Ermordeten bestimmt.      
Nun dürften wahrscheinlich gleich die Fragen auftauchen: Warum und durch wen?  
Hierzu gibt es erst einmal folgende Überlegungen: 
 

- Polen ist in der NATO und wird im Sommer US-Abwehrraketen stationieren. 
Russland ist in der Anti-NATO. 

- Im Sinne der „Schock-Therapie“ – die (katholischen) Polen in einen Zustand der 
Starre („Mind-Control“) zu versetzen3. (Das Volk der Griechen erfährt ein anderes 
Programm4) 
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- Schwarz-okkulte Kreise erlangen durch Mord heraus-„geschockter“ Seelen 
(Sprengung) Macht und Einsichten5. Die (vielfach) falschen Gedanken des trauernden 
polnischen Volkes (über den Tod von u.a. Kaczinsky) dürften die Möglichkeiten der 
schwarz-okkulte Kreise verstärken  

- Der katholische Glaube als „rettender Anker“ und damit verbunden die Autoritäts-
Gläubigkeit6 wird verstärkt (alles im Hinblick auf die Ahriman-Inkarnation) 

- Steigerung der allgemeinen Depressions-Lage (von „Totenkult“ zu „Totenkult“) – 
verbunden mit einem völlig manipulierten Wetter7 (alles im Hinblick auf Ahriman-
„Messias“) 

- Auch der Massenmord von Katyn/Smolensk ist Teil und damit Symptom für die Neue 
Weltordnung (Devise: „In der Trauer vereint“) einerseits und symbolisiert das „zu-
Grabe-Tragen“ unserer Zivilisation andererseits8.  

 
Weitere Überlegungen folgen. Oft entwickelt sich durch kommende Ereignisse das gesamte 
Bild.  
Es ist interessant, dass es nach der Sprengung der polnischen Präsidenten-Maschine am 10. 4. 
2010 – übrigens zum Jahrestag  des „okkulten Verbrechen von Eislingen“ – (für meine 
Begriffe) im Internet auffällig „ruhig“ ist. 
 
Natürlich behauptet u.a. bild.de9 (wie kann es anders sein): 
 

- Schuld sei ein Fehler des Piloten gewesen. Wegen dichten Nebels hätten die 
russischen Behörden dem Piloten empfohlen, statt in Smolensk in der weißrussischen 
Hauptstadt Minsk oder in Moskau zu landen, berichtet der polnische Fernsehsender 
Polsat. Der Pilot habe sich jedoch dagegen entschieden. 

- Es soll der vierte Landeanflug der Piloten gewesen sein, berichtet die polnische 
Tageszeitung „Dziennik“. 

- Das Flugzeug berührt wahrscheinlich mit dem linken Flügel eine Baumkrone und 
stürzt gegen 8.50 Uhr etwa 1,5 Kilometer vor der Landebahn ab 

 
Bedenklich finde ich die Äußerungen G. Wisnewskis im (katholischen) Kopp-Verlag: 
 

- Titel: Kaczynski-Maschine: Der einsamen Blitz – Explosion am rechten Triebwerk?10  
(Wohlgemerkt beim Start der polnischen Präsidenten-Maschine in Warschau). Weiter 
heißt es: Der einsame Blitz schien dafür zu sprechen, dass die Maschine direkt nach 
dem Start ein technisches Problem bekam, das sich möglicherweise erst später – in 
der Nähe von Smolensk – verheerend auswirkte. 

- Titel: Pilot ließ vor der Landung Sprit ab: Musste Kaczynskis Flugzeug notlanden? 11 
Darin wird behauptet, dass es beim Landeanflug … keine große Explosion gegeben 
hätte, … sondern nur kleine Feuer.   
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- Titel: Katyn 2.0: Schüsse im Wald von Smolensk! 12 Wurden Überlebende im Wald von 
Smolensk nach dem Absturz erschossen? Auf einem Video von der Absturzstelle 
knallen Schüsse.… In Bezug auf den Landeanflug schreibt G. Wisnewski: … 
„Langsam“ heißt immer noch etwa 230 Kilometer pro Stunde. 

 
Auf der anderen Seite betont Wisnewski 13  berechtigterweise, dass es bei 
„Bruchlandungen“ eine hohe Überlebenschance gibt. Hierzu führt er einige Beispiele an: 
 

- 1. Beispiel: Airbus-Crash am 26. Juni 1988 in Habsheim. Nach den offiziellen 
Schilderungen der Smolensk-Katastrophe ist dieser Fall genau vergleichbar: Ein 
großer Düsenjet setzt in Landekonfiguration auf dem Wald auf. Obwohl es einen 
riesigen Feuerball gab, überlebten von den 136 Insassen 133, also knapp 98 Prozent. 

- 2. Beispiel: Am 22. März 2010 landete eine russische Tupolew 204 statt auf dem 
Moskauer Flughafen im Wald. Von den nur acht Insassen (alles Crewmitglieder) 
überlebten alle. Die Form der Maschine war noch weitgehend erhalten. 

- 3. Beispiel: Der Turkish-Airlines-Flug 1951 endete am 26. Februar 2009 kurz vor der 
Landung bei Amsterdam mit einem Crash - allerdings auf einem Acker. 125 von 134 
Passagieren konnten sich retten, also 93 Prozent. (siehe Artikel 254) 

 
Warum aber macht Wisnewski nicht die definitve Aussage, dass die polnische Präsidenten-
Maschine beim Landeanflug in Smolensk/Katyn am 10. 4. 2010 gesprengt wurde? 
 
(Fortsetzung folgt) 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis (und ein Bild): www.youtube.com: 
 
Beethoven 9th Symphony Karajan 4th Movement (3/3)14 
 
 

 
(Gralsmacht-Kornzeichen, 17. 7. 2004, Windmill Hill, Avebury, Trusloe, England) 
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